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NeueBezirkssprengeleinteilungfürdieSiedlungBruckhaufen .Indem
GebieterwischendemEisenbahnfahrdammderNordbahnundderWagramer-¬
strassehatsichbekanntlicheinewildeSiedlungentwickelt ,dieunter
demNamen„Brettldorf “vieleJahreunbeachtetblieb .DieseSiedlung
führt nunmehrdie offizielle Bezeichnung„ AmBruckhaufen".Diedort .
vorherrschendevöllig regellose undvonniemandemgenehmigteVerbau¬
ungsweisemachtsichfür dieBewohnerderSiedlungundauchfüralle
OrganedesöffentlichenDienstessehrunangenehmbemerkbar.Esbesteht
keine Strassenbezeichnung ,keine Häusernumerierungund damit auchkeine
Orientierungsmöglichkeit.Auchsonst ergebensich in diesemGebietevieleUeberstände,diehäufigeinEingreifenderBezirksverwaltungdes
Magistrateserfordern .Aberauchda ergebensich Schwierigkeiten .Oert-¬
lichist nämlichfürdieseSiedlungdieBezirksverwaltungLeopoldstadt
zuständig,dochfehltmangelsdesterritorialenundsachlichenZusammen¬
hangesdienotwendigeengeVerbindungmitderBevölkerungdesBruck¬
haufens.MitRücksichtaufdiegrossenSchwierigkeiten,diesichmitde
Siedlungergeben ,ist abereinesolcheVerbindungvonbesondererBedeu
tung.TerritorialistderBruckhaufenmitderBezirksverwaltungFlorids-¬
dorf verbunden ,die aber nicht zuständigist .AusdiesemGrundehaben
dieBezirksvertretungenLeopoldstadtundFloridsdorfübereinstimmind
undeinhelligbeschlossen,dassdie jetzt geltendeBezirkssprengelein¬
teilung geändertwerdensoll .Uebrigensist in der letzten Zeiteine

BrückezwischendemrechtenundlinkenUferderaltenDonaugebaut
worden ,wodurchderBruckhaufennochengermitFloridsdorfverbunden
wurde. Ursprünglichwurdeangenommen ,dassdasBrettldorfbaldverschwin-¬
den würde . Dieshat sich jedoch als hinfällig erwiesen und es ist wohl

auch ,solangedieWohnungsnotnichtbeseitigtist ,mitderFortdauerdes
derzeitigenZustandeszurechnen. EshatdaherauchdieGemeindeWien
inihremdrittenNotstandsprogrammdieZuleitungdesHochquellenwassers
unddieAnlagevonsechsAuslaufbrunnenindieSiedlungvorgesehenan
diesen sanitären Einrichtungen wird bereits gearbeitet .

NachdenFerienwirdder WienerLandtagentsprechenddenvon
denbeidenBezirksvertretungengefassten Beschlüssendie neueSpren¬
geleinteilung durch ein Landesgesetz vornehmen .

- . - —. —. —. - ¬
NelcheStrassenwerdengeöltzIndenbeidenNotstandsprogrammenden
Gemeindeist auchdie Oelungvon276 . 000QuadratmeterStrassenflächen
vorgesehen.In demkürzlichvomStadtsenatbeschlossenendrittenNot¬
standsprogrammist gleichfallsdie Oelungvonweiteren165. 000Qusdrat-¬

meter Strassenfläche enthalten .Nach diesem Programm werden nun neuge - ¬
ölt :In Meidlingdie AltmannsderferstrassevonderBreitenfurter-bie
Grünbergstrasse ,die SchlosstrassewomGrünbergstrassebisSchlossbrücke
und die Schönbrunner Allee ;in Hietzing die Bujattigasse von Nummer13

bisHüttelbergstrasse ,dieHadikgassevonNummer74bisZehetnergasse
die Hüttelbergstrassevonder Linzerstrasse bis Kordon ,dieSchlossal¬
lee vonderMariahilferstrassebis zurVerbreiterung,dieAuhofstrasse
vonder Rohrbacherstrassebis zumHietzingerKaiunddieVersorgungs-¬
heimstrassevonderLainzerstrassebis zurWolkersbergenstrasse,in
RudolfsheimdieSchweglerstrassevonderFelberstrassebiszurHüttel-¬
dorferstrasse ;in Ottakring der Bebelplatz ,die LagengassevomBebel- ¬
platzbiszurHeigerleinstrasse,dieHasnerstrassevonderHuttengesse
biszurMontleartstrasse ,dieNausegassevonderArnethgassebiszum
Kongressplatz,dieOdoakergassevonderArnethgassebiszurSeeböck¬
gasse ,die Pfenninggeldgassevonder Koppstrassebis zurSpetterbrücke ,
dieSeeböckgassevonderWattgassebiszurSandleitengasse,dieWil-¬
helminenstrassevonderWattgassebiszurSandleitengasseundder
Flötzersteig ;in Hernalsdie Alszeilevonder Heigerleinstrassebis
zurVollbadgasse,dieGschwandnergassevonderPezzlgassebis zurRö¬
tzergasse,diePezzlgassevonderGschwandnerbiszurRoggendorfgassedie Roggendorfgasse von der Pezzlgasfse bis zur Lidlgasse und die
Richthausenstrasse ,in Währingdie Glanzinggasse von derLudwiggasse

bis zur Krottenbachstrasse ,in Döblingdie GrinzingerAlleevonder
Billrothstrassebis zur Huschkagasse ,die Grinzingerstrassevonder
SandgassebiszurHohenWarteundebenfallsdieGrinzingerstrassebis
zur Heiligenstädterstrasse ,die Sieveringerstrasse von Nummer118bis
Nummer164 und dieKrottenbachstrasse .

DasStadtbauamtwirdin dennächstenTagenmit derOelung
der zuerst beschlossenen276 . 000QuadratmeterStrassenflächenfertig .

16 000 QuadratmeterneuerStrassenflächenwerden,Dieangeführten
vorausgesetzt,dassdiegünstigeWitterunganhält ,nochin diesemMonat
vollständig geölt sein . Damitsind dann in Wien441 . 000Quadratmeter
Strassenfläche frisch geölt ,wasin einemausserordentlichemMassezur
BekämpfungderStaubplagebeitragenwird . DieKostendieserArbeiten
stellensichaufrund . 5MilliardenKronen,sodassdieOelungvon
einemQuadratmeterStrassenflächeetwasmehr ,als dreitausendKronen

- . —. . —. —. - ¬erfordert .
EineVerwaltungsgerichtshofbeschwerdederGemeinde.DasMinisterium
für sozialeVerwaltunghatstatt desin denRuhestandversetztenHof¬
ratesAdolfLindnerin denVorstandderArbeiterunfallversicherungs-¬
anstalt denMinisterialratDr. KarlMumelterentsendet .NachdemArbei
terunfallversicherungsgesetzeist aberbeisolchenErnennungenimmer
dieLandesregierungvorhereinzuvernehmen .EshättedaherdieWiener
LandesregierungvorderErnennungMumeltersgehörtwerdenmüssen.
Dies ist aber nicht geschehenundBürgermeisterReumannalsLandes-¬
hauptmannhatdahergegendiesenVorgangbeidemMinisteriumfürso-¬
zialeVerwaltungschriftlichprotestiert. DadiesesMinisteriumauf
diesen Protest eine durchausunzulänglicheAntworterteilete ,beschlossam19 . Mai
derWienerStadtsenatals Landesregierung/gegendieVerfügungdes
MinistersdieBeschwerdeandenVerwaltungsgerichtshofzuergreifen.
NunmehrhatderVerwaltungsgerichtshofüberdieseBeschwerdederWie-¬
ner Landesregierungberatenunddie angefochteneEntscheidungdes
MinisteriumsfürsozialeVerwaltungwegenmangelhaftenVerfahrensauf-¬de
gehoben,dainfolge/nichtdurchgeführtenEinvernhamederWienerLandes-¬Vorstands - ¬
regierungbeiderErnennungdesneuen/MitgliedesderArbeiterunfall-¬
versicherungsanstaltdie Rechtedes BundeslandesWienverletzt wor- ¬
densind . . . —

DieAnlagederWählerliste. Am. Augustwirdin denHäusernmitder
Ueberprüfungder ausgefüllten Anlageblätter und .Hauslistenbegonnen
werden .In denWohnungenwerdenBeauftragtedesMagistrateserscheinen,
die die richtigeAusfüllungdieserDrucksortenzuüberprüfenhaben.
Wann diese Beauftragten in das Haus kommen ,wird durch das magistrati¬

scheBezirksamtvierundzwanzigStundenvorherderHausverwaltungmit-¬
geteilt werden. Solltees nicht möglichsein ,dassbei derUeberprüfung
derDokumentedurchdenBeuaftragtenderGemeindejemandin derWoh-¬
nungsein kann ,dannkanmandiese DokumenteauchdemNachbaroderder
Hausverwaltungoder demHausbesorgerübergeben ,wosie danndurchdas
Gemeindeorganeingesahenwerden . Essteht aber auch jedemWahlberech-¬

tigtenfrei ,seinWähleranlageblattandasmagistratischeBezirksamt
zu senden ,dochist davondie Hausverwaltungzuverständigen .

GemeinderatBeerertrunken .Gesternist der sozialdemokratischeGemein-¬
derat RudolfBeerausserhalbdes städtischenStrombades„Nussdorf ,er - ¬
trunken. BeerwarmitseinerFrauin diesemBadundschwammungefährge-¬
gen47UhrabendsindenDonaukanalhinaus .PlötzlichrieferumHilfe,
aber ehe noch jemand zur Stelle war ,sank er ,ungefähr fünfhundert Meter

unterhlabdasBadeschiffes ,in der NähedesjenseitigenKanaluferunter .
SeineLeichekonnteerstheutegeborgenwerden.DerVerunglücktewurde
am . Mai1919vonder Brigittenauin denWienerGemeinderatentsendtn.
Er hat an der Gemeindeverwaltungin überaus sachlicher Weiseteilgenem-¬
menund gehörte demGemeinderatsausschuss für WohnungswesenundSozial - ¬
politik ,sowie verschiedenen Unterausschüssen an . Durchseinenplötzlichen

TodverliertderWienerGemeinderateinebesonderswertvolleKraft.Der
VerstorbenehinterlässteineWitweunddrei Kinder .Dergeshäftsführen -¬

de Vizebürgermeister Emmerling hat heute an die schwergeprüfte Witwe
namens der Gemeindevertretung ein tiefempfundenes Beileischreiben ge - ¬

richtet . DieLeiche Beers wird am Samstag um 4 Uhr nachmittags im

Krematoriumeingeäschert .
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GeehrteRedaktion!
RichtigstellungzurNotiz: GemeinderatBeerertrunken.

In der heutigenerstenAusgabewurdemitgeteilt ,dass
der LeichnamdesertrunkenenGemeinderatesRudolfBeerbe¬
reits geborgenwordenist . Eswurdedannmitgeteilt ,dassdie

LeicheBeer ' samSamstagum4 UhrnachmittagsimKrematorium
eingeäschert wird . DieseMeldungen haben sich als unrichtig

herausgestellt ,weshalbumAenderungder Notiz gebetenwird .
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